
An die Mitglieder und ständigen 

Gäste der Ortsbeiräte 

stellv. Mitglieder z.K. 

 - per Mail - 

 
 
 
 
 
Protokoll zur Sitzung des Ortsbeirates, 
am Mittwoch, 03. Mai 2017, um 19:00 Uhr, 
Ortsbegehung / Treffpunkt: Güstrower Straße / Ecke Lagerstraße 
 
 

12.09.2017 

Anwesenheit:  

Ordentliche Mitglieder: 
 

El Aaraik, Claudia  CDU 
Lindberg, Katy  Unabhängige Bürger 
Forejt, Manfred  CDU  
Dr. Haring, Christoph  SPD 
Starck, Gabriele  Die Linke 
 
entschuldigt: Janker, Anja  Die Linke 
 

Stellv. Mitglieder: 
 

Gramkow, Erwin  Die Linke 
Bock, Wolfgang  SPD 
Steinmüller, Rolf  Unabhängige Bürger 
 
Gäste:  
 

Manuela Gabriel (LHS Schwerin, Schulverwaltung) 
Ulrike Heese (LHS Schwerin, Verkehrsmanagement) 
Maik Bening (ASK) 
Stephan Dingle (Polizei) 
Frank Schwabbauer (Polizei / neuer KBA) 
Jana Diekmann (Campus am Ziegelsee) - später 
 

Landeshauptstadt Schwerin 

 

Ortsbeirat Schelfstadt / Werdervorstadt / Schelfwerder 

 

                                                                               

                                                                                

 
Geschäftstelle: 

 

Am Packhof 2-6  
Telefon: 0385-5451073  
19010 Schwerin 
 
 
Vorsitzende: 

 
Claudia El Aaraik 
Robert-Koch-Str. 13 
19055 Schwerin 

 

 
(0174) 1820 863 
cfriedrich.sn@gmx.de 
 

 



 

Top 1  Begrüßung 

- Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden. Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
Top 2  Protokollkontrolle 

- Auf Grund der Ortsbegehung fand keine Protokollkontrolle statt. 
 
Top 3  Fußgänger-Bedarfsampel Güstrower Straße / Lagerstraße 

- auf Grund der stetig steigenden Wohnsituation und des erhöhten Bedarfs – u. a. mit dem Bau 
der neuen Grundschule - muss geklärt werden, ob in dem Bereich eine Fußgänger-Bedarfs-
ampel nötig ist / das Problem wird mit den Anwesenden erörtert  

- Frau Gabriel (LHS/Schulamt) muss nach den Richtlinien gehen und sieht derzeit keine 
Machbarkeit für eine Bedarfsampel / die vorhandene Querungen sind aus ihrer Sicht aus-
reichend // ggf. kann eine Querung in der Lagerstraße geprüft werden 

- lt. Frau Heese (LHS/VM) gab es seitens der Stadt Zählungen – auch sie sieht derzeit keinen 
Handlungsbedarf 

- OBR hält eine bessere Sicherung der Überquerung der Güstrower Straße für nötig 
- es erfolgte eine weitere Diskussion mit dem Fazit, dass vorerst keine Ampel nötig ist; einig ist 

man sich aber, dass der Bereich weiter beobachtet wird 
 

Top 4  Bebauungsplans Nr. 103 „Hafen/Östlicher Kranweg“ 

  Aufstellungsbeschluss 

- Claudia El Aaraik stellt das Vorhaben kurz vor / es soll hier eine Wohnbebauung erfolgen 

- der OBR sieht dies sehr positiv, denn ein Schandfleck in dem Quartier verschwindet 
 

  Abstimmung:  ja: 5 

    nein: 0 

    Enth.: 0  

 

Top 5  weitere Ortsbegehung 

 
Fußweg Lagerstraße 
- des Weiteren wird der Fußweg im Bereich der neuen Grundschule in Augenschein genommen 
 bezüglich des Weges hoch zur Güstrower Straße wird festgestellt, dass dieser nicht im besten 

Zustand ist / die Verwaltung wird um Prüfung und ggf. weitere Veranlassung gebeten 
 
Weg seitlich Hotel „Speicher“ (rechts zum Ziegelsee runter) 
- der Weg wurde noch nicht gebaut / Abstimmungen mit Eigentümer und LHS laufen noch 
 

Schule SWS – Prüfung Verkehrsberuhigung 
- Fr. Diekmann wünscht sich eine Verkehrsberuhigung vor der Schule im Bereich der Speicher-

straße in Form eines Überweg mit Zebrastreifen und fragt die Verwaltung nach einer möglichen 
Umsetzung – wichtig für sie ist die sichere Erreichbarkeit des öffentl. Nahverkehrs  

- Die örtliche Situation wird in Augenschein genommen und erörtert // es wird festgestellt, dass 
es keinen Fußweg auf der Schulseite an der Ziegelseestraße gibt / fraglich ist, ob die Um-
setzung gem. B-Plan nie erfolgt bzw. er nie geplant worden ist. Der Weg würde aus der Sicht 
der Anwesenden die Sicherheit der Schüler sehr erhöhen. Frau Diekmann sieht in dem Fehlen 
des Weges nicht das Problem. Sie sieht den erhöhten Bedarf im Bereich der Speicherstraße.  

- Der OBR nimmt das zur Kenntnis und wird eine Prüfung bei der Stadt beantragen. Er weißt 
zugleich darauf hin, dass die Schule ihrer eigenen Verantwortung gerecht werden muss (ggf. 
mit Schülerlotsen) 

 OBR regt die Prüfung der Erhöhung der Sicherheit an und wird der Stadtverwaltung folgendes 
vorgeschlagen: Platzierung eines Pollers, einer Schwelle o. ä. in dem Bereich vor der Schule 



 
- Fr. Diekmann teilt weiter mit, dass es im Bereich der Kreuzung Speicherstraße/ Möwenburg-

straße auf Grund des erhöhten Verkehrsaufkommens zu Problemen beim Überqueren der 
Straße kommt. In Hinblick auf die erhöhte Schülerzahl (2 Schulen) bittet sie um Prüfung einer 
Ampelanlage.  

 Der OBR sieht das auch so und nimmt die Kritik auf und stellt eine Anfrage an die 
Stadtverwaltung wg. Prüfung einer Ampelanlage im Bereich der Kreuzung Speicherstraße/ 
Möwenburgstraße  

 

Hafenpromenade 
- Der OBR nimmt die Hafenpromenade in Augenschein – das Gelände ist mit der Promenade 

sehr aufgewertet worden // aus Sicht des OBR könnten die Bänke besser platziert und ggf. 
dichter ans Wasser gestellt werden 

- Nach wie vor sehen die Mitglieder die Metallbänke als nicht gelungen an, denn sie heizen sich 
im Sommer zu sehr auf und werden somit nicht richtig genutzt. Die Bürger setzen sich lieber 
daneben. Das Problem wurde bereits an die Stadtverwaltung herangetragen // Verwaltung 
sieht hier leider keinen Handlungsbedarf.  

 

Brauereigelände 
- Die Baumaßnahmen werden in Augenschein genommen 

- Der neue Weg von der Lagerstraße zur Knaudtstraße wird begutachtet und als positiv 
bewertet. Hinsichtlich der Sicherheit für Bewohner und Gäste ist eine ausreichende 
Beleuchtung zu gewährleisten. Hier wird die Stadtverwaltung in die Pflicht genommen. 

 

Top 6  Sonstiges 
 

Mehrgenerationenpark Röntgenstraße 

Es wurde seitens der SDS angeregt, den Bau durch die Dreescher Werkstätten (DW) vornehmen 
zu lassen. Der OBR findet die Idee gut und bittet um Kontaktaufnahme mit den DW. Claudia El 
Aaraik teilt mit, dass ein Termin zur weiteren Abstimmung am 15.05.2017 um 14:00 Uhr mit der 
SDS stattfinden wird. Daran teilnehmen werden u. a. Frau Franke und Herr Schacht.  

 

Baumschutzbügel Robert-Koch-Straße 

Claudia El Aaraik teilt mit, dass im Mai 12 Baumschutzbügel über die Dreescher Werkstätten 
installiert werden.  

 

Kontaktbereichsbeamter 

Die Vorsitzende informiert, dass Herr Helms derzeit nicht dem OBR und somit auch nicht den 
Bürgern des Stadtteiles zur Verfügung steht. Es konnte noch keine Lösung gefunden werden. Die 
Vorsitzende steht aber im Kontakt mit den zuständigen Personen der Polizei und dem OBR 
„Altstadt“.  
 

 

 

Termin nächste Sitzung: 07.06.2017 

 
 
Claudia El Aaraik     Katy Lindberg 
(Vorsitzende Ortsbeirat)    (Schriftführerin) 


